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Pforzhetmer

Wöchentliche Nachrichten .
Nro . 2z. Mittwochs den 5 *™ Juni 1805 .

Politische Neuigkeiten .
Deutschland .

(Hock - ans TeatschMrisserJ Der Erzherzog
Anton von Oest reich , Hoch und Teutsch-

Meister , kam am 17 . Mai nach LudwigS -

burg , reifte von da am lF . nach Schwetzin¬
gen , und kam sodann über Mannheim , Darm¬
stadt , Frankfurt , am 25 . Mai » ach A scha ffe n-

burg und am 2b . Mar nach seiner Residenz
Dtergentheun zurück.

sLurgGrav von Friedberg . ^ An die Stelle
des kmzlich verstolbcneit Graven von Bassenheim ,
ist am 27 . Mai Giav von West fa l zum Burg -

grave » von Irieoberg erwählt worden .

Am 22 Ma > trafen in Berlin durch einen koniqk .
preuß . Kurier aus Mailand die vom Kaiser Na¬

poleon mit vieler Bereitwilligkeit bewilligten Passe
für Hrn v . Novostlzoff (S . 87 <) ein , und wur¬
de sogleich nach St . Peterebuig gesandt ; v . No -

Vosilzvff wird nun in der Mille des Juli i » Paris
kintreffen können .

Frankreich .
Die Krönung de » Kaisers Napoleon zum Könige

von Italien ist vom 2Z auf den 2ü Mas verschoben
worden .

ssare Escavre von Rochefort .] Am 1 . Mai

ist ContreAdmiral Mago » mit den 4 ganz
neuen L . SchiffenA ch > lies , AlgesiraS ,
Superbe und Sagittaire , jedes von 74
Kanonen , von dsr Rhede bei der Insel d ' Aix
( unweit Rochefo t , zwischen den 2 größer » In¬
seln Oleron und Re ) , man glaubt nach Ost-

Indien , übgesegelt . sDieß ist als eine Be¬

richtigung der S - 87 . aus Londner Berichten ge¬
nommenen Nachricht algzusehen , welche die Pa¬
riser Blätter erst geben , nachdem man daselbst
aus Londner Zeitungen gesehen hatte , daß etwa »
von der Abfahrt dieser Schiffe in England be¬
kannt geworden sepe.^

fite Escavre von Rochefort .I Die unter
Admiral Missiessi) um u . Jan . aus Rochefort
nach WestJndien abgesegelte ESeadre ist am 2S.
Mai unvermuthet , nach einem sehr glücklichen
KreuzZuge von 4 Monalhen und 9 Tagen , nach
Rochefort zurückgekommen. sAusführliche Be »

' richte von ihren Verrichtungen hat man noch zu
erwarten . So viel sieht man nun , daß ihr
Hauptzweck war : Schi ecken auf den brittisthen
Inseln zu veibreiten , ihrem Handel möglichst
Schaden zuzufügen und die Besatzungen der

fraiiz . Inseln zu verstärken , dabei die franz . See¬
leute zu üben , ohne sich noch in ein Treffen mit
einer feindlichen Macht einzulassen. Einen ähn¬
lichen Zweck , nur in grvßerm Umfang , kann
man irun auch bei der am 10. April von Eadix
abgegangencn vereinigten Flotte vermuthen ; und
diese könnte in einigen Monathen eben so uner¬
wartet schnell wieder in Europa erscheinen. Daß
sie bei den kanarischen Inseln vordeiseqelnd gese¬
hen worden , beweist noch nicht , daß sie nach
OstJndien bestimmt sepe , wie schon E . 42 u . Za
hemeikt worden istJ

^Bemerkungen aus dem Mom '
teurJ Bei

Gelegenheit der auö Londner Zeitungen gemach »
tue Auszüge gibt die französische vfficielle Zeitung
verschiedene Noten , aus denen das Wichtigste
hier angeführt werden muß . Weil die Englän¬
der die Operationen der ( iten ) Rochefoner Es ->
cadrein WestJndien Ra u berei en nennen , die
endlich ihr Ziel haben - würden , 'wird gesagt :

„diese würden noch nicht sobald ihr Ende haben ;
hoffentlich würde die brittische Kaufmannschaft
aus verschiedenen WeltGegeyden in kurzem ähn¬
liche Berichte erhalten, , und sich dann überzeu¬
gen , daß ein ewiger Krieg mit Frankreich auch
nicht für Großbriltannlen - vortheilhaft scy , ( wie
kieß eine ministerielle Flugschrift behauptet habe ) .
Ausser den Eöcaderir ^ von Toulon u . Rochefort
feyen auch verschiedene große Fregatten auf
Kreuzzüge geschickt , die in solchen Gegenden
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Schläge versetzen würden , die man den franzö¬
sischen Seeleuten kaum bekannt wähne ; Krank-

-reich Aat>e nicht den lächersichen Ehrgeiz , überall
Eroberungen zu machen , aber es wolle überall
seinen Feind zerstören , seinen Handel verwüsten ,und üdvrall , wo es ihm gut dünke , sich zu zei¬
gen , mit Uiberwochl austreten ; Zo Linienschiffe
sepen auf französischen Werften (Schiffszimmer -
Plätzen ) , die nach und nach binnen i8 Mona -
then vom Stappel laufen würden , so daß eö
üii Schiffen mchk fehlen werde , auch wenn alle
disher auegeschickten sranz . Geschwader , nach an -
gerichtcten Verheerungen im brittischen Handels¬staate , zu Grunde gehen sollten . Leichter würde
der König von England sich in '

Paris zum Kö¬
nige von Frarckreich kröiw» lassen , als die großeNation vom Wellhandel ausschließen könne,z ;
Frankreich wolle England nicht hindern , eine
große und mächtige Nation zu ftyn , aber es
wolle an dem Handel mit Indien und Amerika
Ltnrheil haben ; ausser Gibraltar dürfe Englandim MittelMeere nichts besinn . Die widerna¬
türliche

^ Pretension , bleibende Besitzungen im
Mittelländischen Meere zu haben , werde die
Hauptursache des Verlust « von England ftyn .Die Bedingungen des künftigen Friedens wür¬
den ganz einfach ftyn : der Friede zu Amiens ,Nlchis als der Friede zu Amiens ; Niemals wer¬
de Frankreich einen andern unterzeichnen .

" —
„ D >e Efpeditiou unter General Craig ftye „ der
Berg in Geburtssäinierzen , der am Ende eine —>
Maus gebäre "

, sie werde nach großen erregten
Erwartungen darauf hinaus laufen , daß die
g — ; ovo Mann derselbe» za Gibraltar u . Malta
bleiben würden " — „ Sollte Sir Eyrc Cooles,wie es heiße , mit feinen zoco Mqnn nach West
Indien gesandt werde » , so wünsche man ihnen
Glück ; im September weide er melden können ,daß das gelbe Fieber ihm noch 2000 davon üb -
riq gela ssen hab e." *)

* Pie vereinigte französisch - spanische Flotte will also
nicht nach MestJndien ? oder will nur , wie die Rocheiw-
ter , keine fest« Eroberung dasewst machen ? m . s. die Be¬
merkung bei § , siteEscadre von Rochefcrt.) j

Grostbri ktannien .
sFlotten .) Am ri „ Mai kam C . Admiral tr -

de mit den 5 Linienschiffen : Glory v . 98 K« n .
Defence u . Renown .von 74 , Polypke -
mu » u . Ruby von b4 Kait . nach Pons -
Mvutb zurück.

Tie KanalFlotte unter Admiral Gardner wur¬
de am iq u . 11 Maj durch Stürme von ihrer Sta -
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tion vor Brest vertrieben . Er kam bis in die Gegendvon Torbay ; da aber bald der Wind stch änderte ,so kehrte er auf seine Station vor Brest zurück ,und schickte b .' o^ den Adm . Collingwood mit 8 L.
Schiffen nach Tvrboy , .die eiligst verprovwniirtwerden , uiid dann nach WestIndien sollen«Auch die 4 L. Schiffe : Elephanr , Sanspareil , Afrikau . Zealous sind zur schleunige» Ausrüstung » achPorts - n . Plymouth beordert . Zu Plymouth wur¬de am 14 das L. Schiff Riasonable schnell mit Le¬
bensmitteln auf 6 Monathe versehen , und sollteam 15 . Mai mit Depeschen absegcin .

Eine am 4 . Mai von Corke in Irland abgefe -
gelle KauffarthciFlotte ist am 7 Mai dahin zu-
rückqekowmen . Sie hatte Gegenbefehl erhalten .N . S . ^lm 24 . Mai kam in Tönningen ein Kuttermit einem brittischen Staateboten an und verbrei¬
tete die Nachricht : die Flotte von Brest von 22 Li¬
nienschiffen ftye in See , und Lord Gardner , mit
der KanalFlotte von 19 k. Schiffen habe sie be¬
reite im Gesicht.

sNelsion . ^ Bon Admiral Nelson heißt es jetzt
auch in England (was schon S . 42 . bl . n . vom
13 Merz , vermuthet wurde ) er ftye durch fal¬

sche , ihm in die Hände gespielte Depeschen aufdie Meinung gebracht worden , die Touloner Eö -
eadre fty nach Aegypten bestimmt ! — In Lon¬
don wußte man am 17. Mai noch nichts ge¬
wisses von ihm . (f tz Spanien . )

fparlament .^ Am 10. Mai machte Lord Gren -
ville im Oberhauft den Vorschlag : eine Commit¬
tee zu Beratbschlagung über die Emancipa -
t i on sBi t kschr ist d e r . Ka th 0 l i ke n in Ir¬land , ( welche £ der dortigen Einwohner auS -
machen ) z» errichten . Sein Antrag wurde aber
mit 178 Stimmen gegen 49 verworfen . Lord
Hawkesbury und der Herzog v . Eumberland ( ; rer
Sohn des Königs ) sprachen dagegen . — An eben
demselben Tage that Fop im Ünterhauft eben
denselben Vorschlag , und unterstützte ihn in einer
sehr nachdrücklichen Rede mit allen Gründen der
Klugheit und Billigkeit ; die Mehrheit (336 gegen
124 ) war aber auch hier dagegen . Da i"a - Kö¬
nig nach der Constitution , ein Protestant ftyn
müsse , so müßten (bieß e «) aus eben dcmftlbiqen
Grunde auch die hohen Staatsämter nur Pro .
testanten anvertraut werben , und nicht Persoiien ,die einen Ausländer als Oberhaupt der Religion
erkennen , sonst würden wieder solche S eenen deS
Dlutveraiessen » und der Verwirrung erntreten ^
wie die , womit alle Regierungen von Marie bi «
Jakob H . besteckt worden ftye« . Den « wenn
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gleich die Gewalt jenes Oberhaupts eigentlich nur
in geistlichen Dingen anerkannt werde , so lehre
doch die Erfahrung , daß sehr oft sein Einfluß
auch auf iveltliche Dinge mißbraucht werde . Bo¬
naparte befestige seine Macht durch Unterstützung
der katholischen Geistlichkeit , und so wie zwischen
ihm und dem Pabst , so bestehe auch zwischen die¬
sem und dem katholischen Irland eine innige Ver¬
bindung rc .

S,p a n i e n .
sFlorre von EarrdagcnaI Am 27 . April ist

das Geschwader unter Admiral Salzedo von
Ceirthagcna abgesegelt . Es besteht aus 6 Liui -
enScinffcu , 2 von 120 und 4 von 84 Kanonen .

[£Telfon .] In der Nacht vom 7 . Mai hat
Admnal Nelson die MecrEnge von Gibraltar
passirt . Seine Flotte bestund aus 11 L. Schiffen ,
4 Fregatte » und z Birggs . fDieft Nachricht
wird aus Cadl ^- vom 7 . Mai gemeldet , von
der Ankunft der Eecadre von Eärlhagena zu
Cadix aber nichts erwähnt ; esschemr also , diese
sepe der am 10. April abgesegelten vereinigten
Flotte nachgefolgt . — Wenn auch Admiral Nel ^
son den Weg trifft , den sie genommen haben
( ohne Zweifel sucht er sie i » WestInt ien ) , so ha¬
ben die Eöc,adern von Toulon und Cadig beinahe
4 Wochen, die von Earihagena aber nur 8
Tage vor ihm bo -ausI

fEppeomon unter lSen . EraigI Die am
ig . April aus England abgesigelte briklifche ge¬
heime Egweditivi ! ist am 8 - Mai im Tagus ein¬
gelaufen , am 10. Mai aber wieder abgesegelt .
Der französische u. der spanische Gesandte zu
Lissabon hatten bei der porlugistschen Regierung
auf die Abfahrt derselben gedrungen . fNach er¬
haltener Nachricht von dem Auslaufen der feind¬
lichen Flotten wollte wohl Ge ». Eraig daselbst
nur in Sicherheit weitere Verhaltunqsbefchle
von London erwarten , da er im mittelländischen
Meere den Admiral Nelson doch nicht mehr zu
Unterstützung seiner Plane findet J

Italien .
[Pabf ?.] Am 16 . Mai ist der Pabst nach

Nom zu - nckgekommen , und mit vielen Beweisen
der ZiMtigung von de » Eiiiwohnern von Rom
empfangen worden . Er hat also die wcne Rei¬
se nach Paris in einem Alter von 61 Jahren
glücklich geendiaet .^ Mittel aeaen Mause.

Man nehme 8 i'otl) Unschlikt, 2 Loth weissen
Zucker und 2 Loth geriebenes Panl . ff . lholz (Kork--
Holz ) , röste es in einem irdenen Topf braun,
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mache Küglein wie Erbsen
'daraus , vnd Mrfie

sie hin und voieder .
w i t r t x n « 0. .

Vom 29 . Mai bis 4 . Juni anhaltendes schö¬
nes Wetter . Der Thermometer stund am 29 .
Mai am Zo. 50 ; amzi . yv ; oiti 1 . u . 2.
Juni 4j ° - am z . 2 | ° . u . am 4 . Juni 7^ . über
o . fAm 2tz. Mai schneite eS in den ober » Ge¬
birgen von Schwaben ; am 1 Juni früh gab es
Eis auf der Herrenwiese ( im obern Murgthal ) ,
und es lag dort » och an einigen Stellen Schnee -^
Hier lag am l . Juni ein WafferReif . Die Re¬
ben haben ein gutes Ansehen ; es zeigen sich viele
Saamen .

Bekanntmachungen .
(Form der Bittschriften .^ Da schon wiederholt

mehrere Bittschriften ohne Beisetzung der Verordnung - »
mäßigen Rubriken der ben höhern Behbrdten eingekommen
sind , so ist vom Kurfürst ! . Hofrath iten Senats unterm
15 . Mai d. I . N . 38 : 5 verordnet worden , daß ins künf¬
tige )ede Bittschrift , solche mögt an Se . Kurfürstliche
Dil chlaucht unmittelbar , oder an Höchst Ihre nachgesetz¬
te» Dikasierien und Aemter gec -chrel seyn , mit dem auf
der rechten Seite beigesetzten Rubro , das heißt , mit dem
Gegenstand der Borsiellung versehen seyn soll . Die Bor¬
ge elften des hiesigen Oberamts haben sich also hiernach
zu achten , und ihre Untergebenen ebenfalls darnach an¬
zuweisen.

sSleckbries .s Den 28 . Mai wurde der bei dem
Motzgcrmeister Friedrich Walther zu Bruchsal dienende
Dav .d Hall von einem andern bei dem Meister Johann
B . ckcr da selbst in Arbeit gestandene» gleichsallsigen MeH -
ge . knecht , Perec Adam Robis , von Deidesheim gebürtig ,
durch einen Messerstich sehr schwer , und nach allen Anzei¬
gen todrlich verwundet . Da nun der unten signalisirle
Lchater noch v . r geschehener gerichtlicher Anzeige unmittel¬
bar nach de . Lhar enistvhen , und an dessen Habhaftwer -
du , g sehr gelegen ist , so haben die Borgesetzten auf den¬
selben genau sah ./cen zu lassen , ihn auf Betreten zu ar -
retiren und hieher einzuliesern.

S i g m 1 e m t g t ,
Peter Adam Robis von Deidesheim gebürtig , gegen 20

Jah -e atl , von ganz kleiner , kaum 5 Sch » , hoher Statur ,
üvr gens dick und beseht , frischen rochen und runden An-
gesichrs , schwarzer und geschnittener Haare , grauer Au¬
gen, runden Kinns , halte bei seiner Entweichung ein
k .eines schwarzes ledernes arappchen auf , und war mit ei¬
nem weiß und rochen Brusttuch , einem bla » tuchenen schmu¬
tzigen Lammes mit weiß metallenen Knöpfen , einem roth -
b . auncn baumwollenen Haiscnch , schwarz ledernen Hosen ,
grauen leinene» Strümp .«« und Bändel chuen bekleidet.

sSteckorief .f Eine Wcibeoerson Namens Ma gareth ,
sich bäte Krausin bald Lizelbeigerin nennend , von Elsseld
bei Sa,wer n,urc gebürtig , eg Jahre alt , kleiner untersetzter
Sralur , olatkernarbichtcn Angenails, sc! wa>zer Augen und
Haare , eine weiß zi ene Haube und we ffee Halsruch, eii»
altes grünes Bibermüe .el und rvth flannelle. .e«i Rock tragend .
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hat auf der Straße von Zaisenhausen und dem Baad »in Kind

männlichen Geschlechts ausgesetzt. Es wird Ließ deßwegen
bekannt gemacht , damit diese Person aus Betreten arretirt
und auher zu Oberamt tzekiesert werde.

sSchuldevliquidationön .] Wer etwas an die

hiernach benannten Personen zu fordern hat , soll sich bei

Strafe des Ausschlussesbei den unten bemerkten Stellen ge¬
hörig einfinden und seine Forderung liquidiren : wegen
des Alt Michael Arheics von Grbtzingen , kurfürstl. Ober¬
amts Durlach den lg . Juni bei dem Commiffariat im

Laubwirlhshans daselbst ; des Jakob Großmanns , Bür¬

gers und Schweinhirts und seiner Ehefrau in Obernie¬
belsbach , kurwirtemb . Oberamts Reuenbürg Donnerstags
den 27 . Juni Vormittags 8 Uhr auf dem Rathhaus zu
Neuenbürg ; des Bürgers und Hafners Karl Brechtels
von Linkenheim Mittwochs den 26 . Zuni aus dem Rakh-

haus daselbst.
Wund tobt .] Von kurfürstl . .HofrathsCollegio iten

Senats ist der Schumacher Friedrich Fischer von Rüppur ,
Oberamts Karlsruhe , wegen seiner liederlichen Haushal¬
tung und Schuldenmachens für mundtodt erklärt und ihm

Georg Hohn allda zum Pfleger bestellt worden , welches

zu jedermanns Wissenschaft mit dem Anhang andurch öf¬

fentlich bekannt gemacht wird , daß Niemand mit dem Fi¬
scher ohne E nwilligung seine « Pflegers etwas handeln ,
oder demselben etwas borgen solle , weil sonst der Han¬
del für nichtig erklärt und auf d .e Forderung keine .Zah¬

lung erfolgen wird . Ferner , sind die Korporal G . ltfried
Hafnerischen Eheleure zu Durlach für mundtodt erklärt ,
und ihnen der Feldwebel Weiber daselbst zum Pfleger gesetzt .
Puvlieirlbei kursürftl . Oberamt Pforzheim tun r . Juni 1805.

fFischwasserVersteigerung .j Das hiesige städ¬
tische Fischwaffer wird Montags den jo . Juni in Sreige -

rang auf anderweite z Jahre verleimt , wozu sich die Lieb¬

haber Bormittags auf hieflgem Rathhaus einsinden wollen.
Von Staotraths wegen.

fH aus V er ka uf .f Die Erben des verstorbenen Ralhs -

verwandten und Stadkhauplmann « Lutz gedenken ihre Be¬

hausung in der Alrenstädker Gaffe neben Hrn . Rappen -

wirth Kaiser und dem Gäßle gelegen zu verkaufen. Die

allenfalsigen Liebhaber belieben solches einzusehen, und die
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KausEonditione » , besonders' wegen Iielerweiser Abzahlung
des Kaufschillings , bei den Järereffenren selbst zu ver¬
nehmen . Der Lag der Steigerung wird alsdann bestimmt
bekannt gemacht werden. Pforzheim den 1 . Juni 1805.

sTapeten feil . ] Bei Unterzogenem sind alle Gattun¬
gen Tapeten im neusten Geschmack und in bilbgen Preisen zu
haben . . Euchele , Buchbinder .

[ Sogt a . Fachinger Wasse r .f Bei Handelsmann
Näher sind 2 Zimmer nebst Küche zu verlehnen , und kön¬
nen täglich bezogen werden. Ailch ist bei ihm frisches Za-
chinger Wasser in billigem Preis zu haben.

sLogiö .] Bei Uhrmacher Kalb ist ein Logis zu ver-
lehnen , und kann alle Tage bezogen werden.

BaumwollenSpinirfchule.
vom 20 . ,Mir Kartüt ^ Wit <Lpin 7 !

'
Summ

"

Apr . bis > scheu ver- i Gesponnen , nen ' ver- des Ber -

2g .Ma !. I dient . I_ | dient . I oienstes
vom fl . kr . Pf . Schneller fl . kr > fl .

20 -27 3 45 2l 164 8 15 12

27 - 4 4 So 21 ; 164 8 t6 13

4- u 4 50 23 • 176 d 53 13
ii - i8 5 8 25t 202 10 8 15
I 8 - 2 S 3 50 - 9 r 155 7 54 11

Sum . 1 22 ] 23 IlO ; 862 43 26 65

Aussag au» dem Rüchenbache.
sG e b . Den 26 . Mai . Christine Katharine , B . Joh .

Christoph Adelsheim , B . und SAneidermecher . Den 26.
Karl , B . Jakob Andreas Atel , Golcarbeiter . Den 28.
Johann Jakob , B . Jak b Berrsch , Beisaß und Zimmer-
mann . Den zo . Ernst Leonhard , V . Jchannes Ammann ,
Gocdardeiter . Den Zl . Karl August , V . Heinrich Rufle ,
B . und Metzger. Den 2 . Juni . Karline Baroare , V . Ja¬
kob Friedrich Äatz , B . und Flößer .

K o p. Den 30. Mai . . Ph üpp Alexander. Mahla , Stadt -

Pfarrer in Brette » , mir Jungfer Karline Crnstine Dieistn.
Gest . Den 29 . Mai . Johann Georg Götz , Beisaß , am

Brustsieber , alt 72 Jahre , hinlerläßt 2 Tochter .

[ XaafbattB. l Vorige Woche wurden 80 Säcke Kernen eingeführt , 65 Malter verkauft , und

40 Säcke blieben aufgestellt.
§ . Marktpreise Am r. Juni 1305 .

Fruchtpreise :
Alter Kernen . .
Neuer •— . . , w
Gemischte Frucht ) -o

11

-
kr .
45 Merley Bictualien : kr . Brod - Taxe : P . L . FleifchTaxe : kr .

iS Kutter . . . d - - - l6 - Schwarzes Brod
Och '

enfleifch— Rindschmalz I - - ■ 18 . der Laib zu 12kr . ] : = = 9

Korn 1Roggen ) , X 8 Schweinesch . I - - - 20 ' hält - - - 2 3o Kuhfleiich f '

Haber . . j g 30 Lichter gezog . ) das Pf . 24. — — zu 6 kr . 1 15 Rindfleisch - - - . 7 I

Gerste . . fl — 52 — — gegofs .i - - - 26. Weites Brod der Kalvsteiich ; das Ps . 7

Erbsen . . > ]Z I 8 Saise . . . . 3 - - - 20. Laio zu 6 kr . hält I 8 Hammelfl - - - - - 9 '

Linien . . i ^ —- — Unschlikt [5- 16 — — zu 4 fr . 22 Schweinefl . 9 I

Wicken . . \ 2 — 40 Eher 6 Stück - - - 4- Sml . d . P . zu 2 kr . J l

Welichkorn ,
' 1 4 Grundbirnd . Sri . - XO- halten - - - 8 1

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 45 kr. halbjährlich i» Vorausbezahlung .
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